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Abend Ausgabe 1 Beiblatt zu Nr 22 der Saale

Halle und Umgebung
Halle 14 Januar

Aus dem Stadtparlament
Juſt in die Sitzung deren gemütlich harmoniſcher Schluß

ein gemeinſames Mahl des Magiſtrats und der Stadt
verordneten bilden ſollte ſchmetterte geſtern die Kriegs
fanfare Und wie ſanft man auch redete wie ſehr man
auch ſprach von Frieden und Verſöhnlichkeit die entfeſſel
ten Geiſter des Haders ließen ſich ſchließlich doch nicht
bannen es kam zum regelrechten Streik eines Teils der
Muſeumsdeputation zwei Mitglieder erklärten
verärgert und gekränkt Wir machen nicht mehr mit da
runter der Kurator unſeres Muſeums dem niemand nach
ſagen wird daß er nicht mit großer Liebe und Opfer
willigkeit ſich ſeiner Sache angenommen Herr Stv Rei
lingDie Reden der Herren Gieſe und Reiling die ihre
Schritte wieder und wieder in ſcharfen Ausführungen ver
teidigten ließen keinen Zweifel woher denn plötzlich dieſe
Verdroſſenheit kommt Die Herren die beide recht ſelbſtän
dige Naturen ſind fühlen ſich in ihrem Wirken als Mit
glieder der Muſeumsdeputation in ihrer Selbſtändigkeit
in ihrer freien Verfügung durch den Magiſtrat ſtark beein
trächtigt Die Muſeumsdeputation hat bisher namentlich
enter dem Regime des früheren Oberbürgermeiſters ſouve
räw über die ihr ausgeworfenen Gelder verfügen können
ſie taufte ſouverän von dieſen Mitteln nach ihrem künſt
leriſchen Geſchmack was ſie für das Muſeum für nützlich
erachtete und niemand redete hinein Da iſt nun neuer
dings ein Ereignis eingetreten das die Herren ſchwer ver
ſtimmt hat Sie hatten um das bekannte Halloren
bild der Halliſchen Malerin Frl Nathuſius gehandelt
und einſtimmig beſchloſſen es um 1000 Mk für das ſtädtiſche
Muſeum zu erwerben aber da kam der Magiſtrat und ſagte
500 Mk ſeien Euch dafür zur Verfügung nicht mehr denn

größeren Wert hat das Bild nicht für uns
Das verdroß natürlich bitter je weniger man bisher

an ſolche Eingriffe gewohnt war und je mehr man ſich in
Kunſtſachen das beſſere Urteil zutraute Denn das iſt ja
mal zweifellos wenn Herr Gieſe geſtern den Magiſtrat als
Oberkunſtkollegium titulierte ſo wollte er da

mit ſagen Von ſolchen Sachen verſteht Jhr im Magiſtrat
nicht viel wenigſtens weniger als wir Fachleute von der
Muſeumsdeputation auf deren Urteil Jhr Euch ſchon ver
laſſen dürftet

Herr Erſter Bürgermeiſter Dr Rive der dieſen An
klagen gegenüber keinen leichten Stand hatte verteidigte die
Haltung des Magiſtrats außerordentlich geſchickt Die Herren
möchten doch das Vorgehen des Magiſtrats nicht perſönlich
auffaſſen Die Rolle die ſie jetzt in der Bilderfrage ſpie
len müſſe der Magiſtrat ſo und ſo oft im Jahr übernehmen
Er bereitet nach beſtem Können und Wollen Vorlagen vor
und das Kollegium läßt ihn bisweilen ſogar in den wich
tigſten Fragen einfach glatt abfallen Da fühlt er ſich aber
keineswegs perſönlich gedrückt er verliert nicht die Schaffens
freudigkeit oder ſchmeißt gar die Flinte ins Korn ſondern
er tröſtet ſich mit der Tatſache daß das Stadtverordneten
kollegium ja verfaſſungsmäßig das Recht hat Magiſtrats
vorlagen abzulehnen Manchmal bedauern wir die Ab
lehnung aufs lebhafteſte manchmal ſagen wir uns Nun
die Sache iſt zweifelhaft man kann ſo und ſo entſcheiden
und manchmal geſtehen wir uns ein die Stadtverordneten
ſind doch die Klügeren geweſen Jmmer aber fügen wir
uns aus Liebe zur Sache aus Liebe zu unſerer Stadt
Und ähnlich liegen die Dinge bei der gegenwärtigen Diffe
renz nur daß der Magiſtrat nach der Städteordnung die
vorgeſetzte Behörde der Deputation iſt die Deputationen
ſelbſt ſind nur Verwaltungsorgane des Magiſtrats Der
Eingriff des Magiſtrats darf um ſo weniger ſtören als er
doch ſo überaus ſelten erfolgt Faſt immer läßt der Magi
ſtrat der Muſeumsdeputation bei der Verwendung der ihr
zugebilligten Gelder von 10 000 Mk freie Hand Alſo bitte
nicht perſönlich gekränkt ſein

Die Worte ſie klangen halb ernſt halb ſcherzhaft ver
fehlten indes ihre Wirkung auf die Herren an die ſie
gerichtet waren völlig Auch als Herr Stv Glimm die
Haltung des Magiſtrats als durchaus korrekt im
Sinne der Städteordnung hinſtellte beharrten die Herren
bei ihrer Weigerung der Deputation noch länger anzu
gehören Das Kollegium gab jedoch nicht die Hoffnung auf
daß ſich die Wogen noch einmal glätten laſſen werden

der Magiſtrat hatte ſchon vorher eine Ausſprache über den
Streitpunkt innerhalb der Deputation angeboten und
wählte beide Herren einſtimmig wieder Der Ankauf des
umſtrittenen Bildes ſcheidet allerdings jetzt völlig aus der
Magiſtrat hat beſchloſſen es nicht anzukaufen Vielleicht
ätte dieſer Standpunkt wenn er von vornherein geltend

gemacht wäre die beiden Herren weniger verdroſſen als der
Auftrag auf der Baſis von 500 Mark zu verhandeln Denn
dieſer Preis ſei ihnen wie ſie geſtern erklärten unwürdig
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als ein Hungerlohn erſchienen den die Stadt nicht einer
ar erin anbieten dürfe die höhere Selbſtkoſten gehabt

Was wird nun wenn Herr Reiling ſein Amt nicht wie
der aufnimmt Unſer neuer ſtädtiſcher Haushaltplan hat
bereits damit gerechnet Unter dem Etat des ſtädtiſchen
Muſeums ſteht zum erſtenmal ein Poſten zur

Beſoldung eines Muſeums Verwalters
und zwar mit 3600 Mark Schon vor mehreren Jahren
lag es im Plane des Magiſtrats als Herr Stadtbaurat Re
horſt noch in Kunſtdingen Berater war einen beſoldeten
Muſeumskurator anzuſtellen Aus dem Kollegium unter
ſtützte dieſen Antrag namentlich der verſtorbene Profeſſor
Kohlſchütter der geltend machte Muſeumskunde ſei ein be
ſonderer Zweig der Wiſſenſchaft der ſpezielles Studium ver
langt Das Kollegium begrüßte es jedoch abgeſehen von
wenigen Mitgliedern mit Freuden als Herr Reiling ſich
auf Bitten bereit zeigte die Verwaltung ehrenamtlich zu
übernehmen Jm letzten Herbſt hat nun Herr Reiling Rück
trittsgedanken geäußert und das hat dem Magiſtrat an
ſcheinend Veranlaſſung gegeben den damaligen Plan von
neuem aufzunehmen und für die Anſtellung eines beſoldeten
Kurators Mittel in den Etat einzuſtellen Bei der Etats
beratung wird der frühere Streit ſicherlich von neuem auf
leben wie verhehlen uns dabei von vornherein nicht daß
uns muß man tatſächlich einen beſoldeten Kurator anſtellen
der Gehalt von 3600 Mk etwas dürftig erſcheint Und ſo
wird s anderen auch gehen Wenn ſchon denn ſchon Hof
fentlich aber befreit uns die Verſöhnlichkeit des Herrn Rei
ling noch einige Jahre aus ſolcher Zwangslage

Sonſt iſt aus der Sitzung noch zu erwähnen daß man
wahrſcheinlich nun endlich auch einen Ausſchuß für
ſoziale Fürſorge einrichten wird Die Aufgaben des
ſozialen Gebietes werden gerade für eine Großſtadt immer
vielgeſtaltiger Bisher aber fehlt eine ſolche Beratungsſtelle
unſerem Kollegium Zwar war im Vorjahre der Rechts
und Verfaſſungsausſchuß beauftragt worden die Gründung
vorzubereiten aber die Sache geriet in Vergeſſenheit Geſtern
als es ſich um die Anſtellung einer Aſſiſtentin für den Stadt
arzt handelte einer Geſundheits Aufſeherin
tauchte die Frage von neuem auf Die Sache wird nunmehr
wohl in Fluß kommen

Und das iſt mit Freuden zu begrüßen

Jn der geſchloſſenen Sitzung genehmigte man
die Anſtellung von Feuerwehrleuten auf Lebenszeit Jn
Frage kommen 31 Mann ferner die Anſtellung der Pro
biſten Wilhelm Breuckmann und Friedrich Müller als
Polizeiſergeanten und zwar erſteren vom 25 Dezember 1907
letzteren vom 1 Januar 1908 ab und die Anſtellung des
Probiſten Heinrich Hecht vom 25 Dezember 1907 ab als
Polizeiſergeanten

Großer Landankauf
Die Bodenpolitik unſerer Stadt iſt neuerdings in ge

ſunde Bahnen gelenkt worden unſere Kommune ſtrebt
danach ſich genügend Terrain für die mancherlei Aufgaben zu
ſichern die die Zukunft jeder Großſtadt bringt Jm Süden
iſt die Stadt jetzt im Begriff einen gewaltigen Komplex
preiswert zu erwerben Es handelt ſich um etwa 135
Morgen Land am Röpziger Wehg das bisher im
Beſitz des Herrn Geheimen Kommerzienrats Riedel iſt
Unſere Stadt hat ſich das weite Terrain das von vorzüglicher
Bodenbeſchaffenheit iſt zum Einheitspreiſe von 1650 Mk an
ſtellen laſſen Jm ganzen handelt es ſich um einen Kaufpreis
von etwa 200 000 Mk Das Land wird einſtweilen landwirt
ſchaftlich ausgenutzt werden

Der Grundſtückeigentums Ausſchuß hat ſich bereits mit
der Sache beſchäftigt und die Annahme des Kaufes dem
Plenum zu empfehlen beſchloſſen Vielleicht hat ſchon nächſten
Montag unſer Stadtverordnetenkollegium ſich mit einer Vor
lage in der Angelegenheit zu beſchäftigen

Eine Mörderin
wurde heute vormittag von unſerer Polizei in Halle verhaftet
Es iſt die Wirtſchafterin des unglücklichen Buchhändlers Giegler
Clara Minna Döll die aus Leipzig geflüchtet war nachdem ihr
Verbrechen entdeckt worden iſt Ueber die Mordtat ſelbſt finden
unſere Leſer im provinziellen Teil einen ausführlichen Bericht

Der Rodelſport wie ſich jetzt weit vornehmer als früher die
Fahrt mit dem Kufenſchlitten oder der Käſehitſche nennt wird
in dieſen Tagen auch in der Stadt an beſtimmten Stellen mit be
ſonderer Vorliebe von der Jugend ausgeübt Es iſt ein geſundes
Vergnügen das man auch den Kindern gern gönnen wird ſolange
ſie ſich dafür Oertlichkeiten ausſuchen an denen mit dieſem Sport
keine Gefahren weder für die Beteiligten noch Unbeteiligten ver
knüpft ſind Das iſt aber nicht immer der Fall So wird wie
nach jedem Schneefall auch diesmal als ein bevorzugter Schauplatz
für den Rodelſport der Schloßberg benutzt der ſchon bei normalem
Wetter manchem Paſſanten Unbequemlichkeiten verurſacht der
aber unter den gegenwärtigen Verhältniſſen für die allgemeine
Paſſage einfach unmöglich geworden iſt Namentlich in den Nach
mittags und frühen Abendſtunden ſauſen dort immer und immer
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auch den Minderbemittelten den Beſuch zu ermöglichen

wieder unzählige Schlitten vom Paradeplatz aus den Hang der
Straße hinunter oft zehn zwanzig zu gleicher Zeit auf der Fahr
bahn ſowohl als auch auf dem Bürgerſteig die dadurch in ſpiegel
glatte Flächen verwandelt werden Der Fußgänger der den
Schloßberg paſſiert kann dies nur unter Anwendung größter Vor
ſicht tun da er ſonſt bei der Glätte einen Beinbruch riskieren
muß falls ihn nicht womöglich ein herunterſauſender Schlitten
ohnehin zu Falle bringt Hier ſollte unbedingt ſeitens der ſtädti
ſchen Straßenreinigung Wandel geſchafft werden durch Abſtumpfen
der Bahn Aufhacken uſw andererſeits aber auch durch die Polizei
organe die dieſem wichtigen Verkehrswege aus dem geſchilderten
Anlaß jetzt mehr Aufmerkſamkeit widmen und vor allem den
Rodelſport an dieſer Stelle unbedingt verbieten ſollten Sie
ſollten dies hier um ſo mehr tun als die Schlitten auch noch die
anderen dortigen ſteilen Straßen in einer gefährdenden Weiſe be
nützen und außerdem das ganze Vergnügen ohnehin zumeiſt mit
einem Rieſenſpektakel Geſchrei uſw verknüpft iſt Wir gönnen
wie geſagt der Jugend gern ihre Vergnügungen aber ſie ſollen
nicht zu einer Gefahr für andere Menſchen ausarten

Die öffentliche Verſammlung des Vereins der Libe
ralen die am Donnersag ſtattfinden und in der der Abgeord
nete Dr Wie mer ſprechen ſollte iſt wie uns ſoeben mitgeteilt
wird vertagt worden

Als Nachfolger Profeſſors Hering hat Prof Dr Drews
Dozent der Theologie an der Univerſität Gießen den an ihn er
gangenen Ruf nach Halle angenommen

Fernſprechgebühren Der Präſident des Deutſchen
Handelstages richtete am 13 Januar an den Staatsſekretär
des Reichspoſtamtes ein Schreiben worin es heißt Dieſe
Angelegenheit erregt ein ſo weitgehendes Jntereſſe und iſt
von ſo weittragender Bedeutung daß es wünſchenswert er
ſcheint zunächſt noch in größerem Umfange die Vertreter der
am Verkehr beteiligten Kreiſe ſich äußern zu laſſen Aus
dieſem Grunde bitten wir über die Aenderung der Fern
ſprechgebührenordnung noch nicht in der nächſten Zeit Be
ſchluß zu faſſen Unſererſeits werden wir über die An
gelegenheit in der am 24 und 25 d M ſtattfindenden Sitzung
unſerer Kommiſſion betr Verkehr und einige Wochen ſpäter
in einer Sitzung unſeres Ausſchuſſes verhandeln

Scharfſchießen Unſere Artillerie veranſtaltet am Frei
tag von 11 Uhr vormittags ab in der Gegend weſtlich Beuch
litz Holleben mit der ungefähren Schußrichtung nach Steuden
Gefährdet iſt das Gelände innerhalb der Linie Beuchlitz
Teutſchenthal Steuden Groß Gräfendorf Holleben Dieſe
Grenzlinie ſelbſt iſt nicht gefährdet die dort führenden Wege
können ungehindert benutzt werden Die das gefährdete Ge
lände führenden Wege werden von 10 Uhr 30 Minuten vor
mittags ab durch Poſten geſperrt ſein deren Anweiſungen
Sicherheit zu folgen hat Das Schießen wird vorausſichtlich
um 1 Uhr nachmittags beendet ſein

Der neueſte Schlager iſt heraus geboren in einem glück
lichen Augenblick Er iſt nicht aus dem Walzertraum und
heißt nicht Leiſe ganz leiſe Er heißt ganz anders und
klingt ganz anders Woher wir ihn wiſſen Heut morgen in
aller Frühe dreiviertel Stund vor Tag ſang ihn ein ver
liebter Bäckerjunge in der Barbaraſtraße der ihn von ſeinem
ſmarten Schwager aus Berlin hat Er ſang das Lied von
Lieb und Luſt das neue Lied der Straße

Paulchen küß mich hinters Ohr
Das machſt du tadellos
Keiner macht dir da was vor
Denn darin biſt du groß
Du bringſt in Ekſtaſe mich
Und läßt mich nicht mehr raus
Die Knutſcherei die Küſſerei
Bringt mich noch mal ins Jrrenhaus

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Am Mittwoch wird das allbeliebte Weihnachtsmärchen

Sneewittchen und die ſieben Zwerge bei
ermäßigten Preiſen gegeben Abends 7 Uhr ge
langt die mit einmütigen Beifall des Publikums vor ausver
kauftem Hauſe aufgenommene Operette Ein Walzer
traum zur Wiederholung Der Erfolg am Sonntag der
ſich in einer Reihe von ſtürmiſch verlangten da eapos der
Hauptnummer zeigte kann als ein bei weitem größerer als
der der Luſtigen Witwe bezeichnet werden Jn
zwiſchen hat die Oper fleißig Proben zu Rich Wagners

Walküre abgehalten und zwar ſo daß am Donnerstag
t die Erſtaufführung in dieſer Spielzeit ſtattfinden

ann
Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben

Von der Zugkraft des Schwankes Das Liebesneſt
zeugt die Tatſache daß am Mittwoch bereits die 23 Wieder
holung ſtattfinden kann Am Donnerstag geht wiederum
das neueſte Zugſtück Reiterattacke in Szene

Gaſtſpiel Pepi Weiß Der Anzeigenteil unſerer heutigen
Nummer enthält die Ankündigung eines Gaſtſpiels der be
rühmten Diva Pepi Weiß und ihres Enſembles Durch
glänzende Kritiken iſt die Künſtlerin von allererſten Blättern
ausgezeichnet worden Dem einmaligen Gaſtſpiele wird auch
hier die größte Aufmerkſamkeit zuteil werden weshalb es
ſich empfiehlt ſich die Plätze bereits im Vorverkauf zu ſichern

Demonſtrationsvortrag im Apollo Theater Eltern und
Vormünder werden auf den am Mittwoch nachm 416 Uhr
ſtattfindenden Rieſendemonſtrationsvortrag über Die Reiſe
um die Erde aufmerkſam gemacht Er iſt ſpeziell für Kinder
arrangiert Näheres wird in den Schulen bekannt gegeben
Die aus dem Jnſerat in der vorliegenden Ausgabe erſicht
lichen Eintrittspreiſe ſind auf das niedrigſte bemeſſen um
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Kommen jetzt sämtliche noch in grosser Auswahl vorhandene Bestände allerneuester

Paletots lacketts Abencmäntel Kostüme fertige Kleider Kostümröcke Blusen etc
zu nochmals ganz bedeutend herabgesetzten Preisen zum Verkauf

Eugen Freund Go
W h Grösstos Spozialhaus für Damen und Kinder Konfektlon
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Lichtbilvervorrrag uber Die à Vote
Mit dem wirtſchaftlichen Aufſchwung im vorigen Jahrhundert iſt
ein Anwachſen der Großſtädte und damit naturgemäß eine Zu
nahme der Baudichtigkeit Hand in Hand gegangen Ebenſo iſt in
den einzelnen Grundſtücken ſelbſt infolge der Steigerung der Woh
nungsmietpreiſe die eine räumliche Beſchränkung der Einzel
wohnungen nötig machte die Bewohnerzahl ſtetig geſtiegen So
kommen in Berlin durchſchnittlich auf ein Haus 77 Einwohner
Jn Halle hat ſich das Verhältnis immerhin noch
günſtiger geſtaltet Hier betrug die Einwohnerzahl im
Jahre 1890 noch 22 auf ein Haus heute iſt ſie auf 20 geſunken
Die Spielplätze für Kinder und die Gartenanlagen ſind durch die
Verteuerung des Bodens die der geſteigerte Verkehr mit ſch
brachte in den meiſten Großſtädten faſt ganz verſchwunden Die
Folge davon iſt eine völlige Naturentfremdung unſerer Großſtadt
jugend Aber auch große hygieniſche Gefahren haben in dieſem
Mißſtande ihren Urſprung Man hat deshalb neuerdings mit
dem Verſuche begonnen nach engliſchem Muſter das Einfamilien
haus in Deutſchland einzuführen Um dieſe Beſtrebungen macht
ſich in beſonderem Maße die Deutſche Gartenbaugeſellſchaft ver
dient deren Generalſekretär Herr Hans Kampffmeyer
geſtern abend hier im Hörſaal 18 des Seminargebäudes auf Ein
ladung des akademiſch ſtaats wiſſenſchaftlichen Vereins an der hie
ſigen Univerſität einen Vortrag über Stadterweiterung und
Gartenſtadt hielt Die zahlreichen Zuhörer folgten den Aus
führungen des Referenten die dieſer durch treffliche Lichtbilder
erläuterte mit großem Jntereſſe An der Diskuſſion die ſich an
an den Vortrag anſchloß beteiligten ſich die Herren Architekt
Wolff Profeſſor Waentig und Geheimrat Conrad Alle
drei Herren erkannten die Vorzüge der Gartenſtadt an doch wies
Herr Architekt Wolff nach daß eine Stadterweiterung beziehent
lich die Gründung einer Gartenſtadt in Halle praktiſch nicht durch
führbar ſei

Globetrotter Wilh Ackermann ein Kind unſerer engeren
Heimat wird am Mittwoch nachmittag 15 Uhr im Apollo
theater allerhand Ernſtes und Heiteres aus ſeinen Wander
fahrten rund um den Erdball der lieben Jugend unſerer Stadt
zum Beſten geben Da er ſeinen Vortrag durch ca 290 Rieſen
bilder auf 20 Quadratmeter großer Leinwand lebendig illu
ſtriert dürfte dieſe Darbietung den Schülern und Schülerinnen
nicht nur lebhaftes Vergnügen bereiten ſondern auch in Wort und
Anſchauung ebenſo ſehrreich als nützlich wirken Es brauchte wohl
kaum noch erwähnt zu werden daß alle zahlreichen Nummern
ſeines Programms abſolut dezent und ja ſogar ſpeziell für das
jugendliche Verſtändnis zugeſchnitten ſind Auch erwachſene An
gehörige haben in Begleitung der lieben Jugend Zutritt und
dürften ebenfalls auf ihre Koſten kommen

Kirchenkonzert in der Marktkirche Ueber dem geſtrigen Kirchen
konzert dem erſten derartigen Unternehmen der hieſigen Stadtmiſſion

ſchien anfangs kein günſtiger Stern zu ſtehen Der für die Sängerin
beſtellte Wagen war nicht zur Stelle geweſen So begann das Konzert
zunächſt mit erheblicher Verſpätung Sodann machte ſich eine faſt totale
Umſtellung der Programmnummern nötig infolgedeſſen traten mit
Ausnahme zweier Männerchöre beinahe ſämtliche Jnſtrumentalſätze
an die Spitze während die Sängerin erſt im zweiten Teil zu Worte
kam Das Programm war gut zuſammengeſtellt wenngleich das Oſti
nato für Orgel von Max Reyer op 69 ſich als minder dankbar erwies
Der Komponiſt ergeht ſich da förmlich in krauſen Harmonien und wenn
dieſe zum Teil geſuchten Kakophonieen ſich auch ſtets befriedigend löſen
ſo haben ſie doch zunächſt etwas Befremdliches Dem gegenüber bleibt
der alte Johann Sebaſtian der mit einer Tokkata und Fuge gebüh
rend an erſter Stelle ſtand doch der bisher unübertroffene Meiſter in
tiefer und klarer Schönheit ſeiner genialen Jnſpiration Herr Herbſt
Leipzig den wir als trefflichen Orgelſpieler wiederholt zu hören die
Freude hatten meiſterte die ſchwierigen Kompoſitionen mit großem Ge
ſchick und feinſinnigem Geſchmack inbezug auf die gleichfalls nicht leichte
Kunſt des Regiſtrierens Sehr anſprechend waren die Darbietungen
des Celliſten Herrn Schwendlerz er weiß ſeinem Jnſtrument einen
großen und dabei doch warmen geſangvollen Ton zu entlocken Hierbei
zeigte ſich auch aufs neue wie gut die Orgel der Marktkirche ſich als
Begleitinſtrument eignet Sie iſt ein modernes Werk und teilt damit
die Vorzüge und Schwächen moderner Kirchenorgeln denen die Fülle
und die Kraft beſonders in den Bäſſen leicht abgeht die aber dafür
eine große Polyphonie von ſchönen zarten Begleitſtimmen aufvweiſen
und in dieſer Beziehung an das Harmonum erinnere Der ſtudentiſche
Männerchor ſang ein Händelſches Strophenlied und die bekannie
große Dopologie von Bortuiansky mit jugendfriſchen Stimmen und ein
drucksvollem Vortrag Was die Kammerſängerin Frau Hannah Lüer
betrifft ſo muß in erſter Reihe anerkannt werden daß ſie trotz des
bedauerlichen Zwiſchenfalls deſſen wir oben gedacht haben die Zuſage
ihrer Mitwirkung aufrecht erhielt andere Künſtlerinnen hätten in
ähnlicher Lage ſich vielleicht paſſiv verhalten Klang auch aus ihrem
erſten Geſangsvortrag noch eine gewiſſe Erregung ſo ſchwand dieſe doch
raſch und gänzlich und konnte ſich die große und vornehmlich in den
hohen Lagen vorzügliche Stimme zu voller Schönheit entfalten Unter
ſtützt von einem nie verſagenden Gedächtnis ſang Frau Lüer mit großer
Sicherheit fünf Sätze aus dem Meſſias und eine Arie aus Paulus
Der Kirchengeſang dürfte das eigentlichſte künſtleriſche Betätigungs
gebiet für Frau Lüer ſein da der Blinden die Bühne verſchloſſen und
der Zudrang zum Konzertpodium ein enormer iſt Die gleichfalls ſehr
ſichere diskrete Orgelbegleitung der Geſangsvorträge ſei noch beſonders
lobend anerkannt Das Konzert war gut beſucht ſodaß nicht nur der
tünſtleriſche ſondern auch der materielle Erfolg ſich in der gehofften
Weiſe ergeben haben wird Es ſei noch darauf hingewieſen daß ein
zweites gleichfalls zum Beſten der Stadtmiſſion veranſtaltetes Konzert
Dienstag den 21 ds Mts abends 8 Uhr in den ThaliaFeſtſälen ſtatt
findet in dieſem wird die Muſikſchule des Herrn Muſikdirektor Plaſchke
freundlichſt mitwirken

Jm Wintergarten arrangiert das Trompeterkorps unſerer
75er unter der bewährten Leitung ihres Dirigenten Herrn
Steuer Symphoniekonzerte wovon das erſte morgen Mitt
woch ſtattfindet Es ſollen dieſe Konzerte abwechſelnd mit
den Soliſtenkonzerten in den Wochentagen abgehalten wer
den Näheres iſt aus dem heutigen Jnſerat zu erſehen

Halleſcher Orcheſter Muſikverein Der geſtrige VII Ver
einsabend brachte außer der Haydnſchen dur Sinfonie
und der Quverture Egmont von Beethoven und Sopho
nisbe von Klughardt die von der Regimentskapelle unter
Leitung des Herrn Muſikdir O Wiegert eine prächtige
Wiedergabe erfuhr auch einen Solovortrag und zwar ſpielte
Herr Konzertmeiſter Hans Schmidt mit Begleitung des
Orcheſters das Violinkonzert in moll von Max Bruch da
mit erneut ſich als einen Geiger bewährend der ſowohl in
techniſcher Beziehung als auch hinſichtlich des warm beſeel
ten Vortrages in Ehre zu beſtehen vermag

Saalſchloß Vrauerei Jn dem morgen nachmittag ſtatt
findenden Sinfoniekonzert unſerer 75er werden die Konzert
ſängerinnen Frl Eliſabeth und Gudrun Rüdinger eine
Anzahl Liederperlen zum Vortrag bringen Das Programm
bietet Lieder von Schubert Pfitzner Taubert Kahn und Wolf
Duette von Schumann Reinecke Winterberger Umlauft Hiller
und Dvorak Das Orcheſter ſpielt unter anderem Beethoven
Ouvertüre Die Geſchöpfe des Prometheus Haydn Adagio a d
Oxford Sinfonie Schuberts Balletmuſik 1 und 2 Märchen im
Schilf von Bertram u a

Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtraße 6 J Die Reiſe führt in
dieſer Woche nach der in der üppigen Vega gelegenen alten Stadt
Granada im Königreich Spanien Einer eingehenden Beſichtigung

De u u ten M ä ſh e eRundgang in dem alten mauriſchen Königsſchloß Alhambra Durch
einen köſtlichen Park führen drei Alleewege zu dieſem großartigen
Bauwerke Das Schloß Generalife durch eine Schlucht von der
Alhambra getrennt wird ebenfalls beſichtigt Wir können den
Beſuch des Panoromas auch in dieſer Woche beſtens empfehlen
Nächſte Woche Die Jungfraubahn mit ihrer herrlichen Hoch
gebirgswelt

v Broeckers Vorträge Auf den morgen Mittwoch abends
29 Uhr in den Kaiſerſälen ſtattfindenden modernen Lebens
anſchauungsvortrag von A v Broecker Naturwiſſenſchaft

Monismus Gottesglaube mit freier Diskuſſion ſei
nochmals aufmerkſam gemacht

Brennendes Oel Geſtern nachmittag wurde die Feuer
wehr nach dem alten Thüringer Bahnhof gerufen wo im
Keller der Weichenſtellerbude W 51 Oel aus einer Kanne
auf den Fußboden gelaufen und durch Fortwerfen eines
Streichholzes in Brand geraten war Die Feuerwehr kehrte
nach etwa viertelſtündiger Tätigkeit in das Depot zurück

Einen ſeltſamen Fund machten heute in aller Frühe
einige Straßenkehrer Als ſie den vor dem Grundſtück
Glauchaerſtraße 72 aufgeſtellten Sandkaſten öffneten entdeck
ten ſie dort völlig erſtarrt und bewußtlos einen Knaben
Sofort ſchafften ſie den Regungsloſen nach der Wache des
2 Polizeireviers wo man Wiederbelebungsverſuche anſtellte
die auch von Erfolg gekrönt waren Der in dieſer ſelt
ſamen Behauſung Aufgefundene iſt der Schulknabe Berthbold
Federwiſch Glauchaerſtr 19 Die Sache iſt noch nicht völlig
Fegaerert wahrſcheinlich hat der Junge ſich dort verſteckt
gehabt

Vereins und Verſammlungsnachrichten
Der Verein für Erdkunde hält ſeine Sitzung am Mittwoch

den 15 Januar um 8 Uhr abends im Auditorium maximum des
Seminargebäudes der Univerſität ab Es findet ein Vortrag des
Herrn Privatdozenten Lic Dr Guſtav Hölſcher Die Land
ſchaft Paläſtinas in ihrer Beziehung zur Geſchichte auf Grund
eigener Reiſen mit Lichtbildern ſtatt Gäſte ſind willkommen

Jm Halliſchen Kunſt Verein hält am Sonnabend nachmittag
5 Uhr Dr Georg Graf Vitzthum Privatdozent der Univerſität
Leipzig einen Vortrag über Verſailles Der Vortrag findet
im Hörſaal 18 des neuen Auditoriengebäudes der Univerſität
ſtatt Karten für Nichtmitglieder à 1 Mark beim Portier und in
der Niemeyerſchen Buchhandlung

Der Naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen und Thüringen
hält heute abend 8 Uhr eine außerordentliche Sitzung im Hör
ſaal des Botaniſchen Jnſtituts ab Es findet ein Vortrag von
Herrn Prof Dr L Diels Ueber die Vegetationsverhältniſſe
Neu Seelands mit Lichtbildern ſtatt

Der Verein für Feuerbeſtattung in Halle a S und
Umgegend E hielt geſtern abend im Hotel zum gol
denen Ring ſeine diesfährige Hauptverſammlung ab Der
Vorſitzende Herr wiſſenſchaftl Lehrer Waldſtein be
grüßte die Erſchienenen namentlich die Herren aus Merſe
burg wo wie auch in Bitterfeld und Eisleben ſich eine
Sympathie für die Feuerbeſtattung bemerkbar macht Dem
nächſt wird in Eisleben eine Agitationsverſammlung ſtatt
finden Die Zahl der Mitalieder ſtieg von 320 auf 373
Zu Ehren der verſtorbenen Mitglieder erhoben ſich die An
weſenden von den Plätzen Von hier aus erfolgten 22 Ein
äſcherungen teils in Gotha teils in Jena Die Jahres
rechnung ſchloß in Einnahme und Ausgabe mit 2143,67 Mk
ab Durch Zuruf wurde der bisherige Vorſtand wieder
gewählt neugewählt Herr Dr med Herz a u Zum Schluß
wurden noch Erfahrungen ausgetauſcht und darüber Be
ratung gepflogen wie am beſten Propaganda für die Feuer
beſtattungsſache gemacht werden kann

Der Chriſtl Verein Junger Mädchen hat ſeinen Vereinsabend
jeden Mittwoch abend 84 Uhr im großen Saale des Roſental
Weidenplan 4 Mittwoch den 15 Januar wird Frl v Patow
aus Zinnitz eine Anſprache halten wozu Frauen und junge
Mädchen aus allen Kreiſen herzlich eingeladen ſind

Die Glauchaiſche Schützengeſellſchaft veranſtaltet in der
Kaiſer Wilhelmshalle eine Winterfeſtlichkeit die den

Charakter eines Vogelſchießens an ſich trägt An Unter
haltung der verſchiedenſten Art wird es nicht fehlen und
darum dürfte der Beſuch des Feſtes ein reger werden

Der Chriſtliche Verein Junger Männer feiert ſein 5 Jahresfeſt
am Freitag den 24 Januar abends 8 Uhr U a wird Herr National
ſekretär Helbing aus Barmen über Das Werk der Chriſtl Vereine
Junger Männer in z Bedeutung für Familie Kirche und Staat
und Herr Generalſekretär Levſen aus Breslau reden über Aus dem
Leben des jungen Mannes

Stenographenverein Stolze Schrey von 1858 Jn der letzten
Monatsverſammlung im Freybergbräu wurde der Preis für die
beſte Monatsarbeit Herrn Tolle zuerkannt Der neu eröffnete
Unterrichtskurſus nimmt am Freitag den 17 Januar im Frey
bergbräu Kl Märkerſtraße 10 ſeine Fortſetzung

Vereinigung Halleſcher Stenographenvereine Syſtem Stolze
Schrey Am Donnerstag abend 8 Uhr beginnt im Freyberg
bräu Kl Märkerſtr 10 ein Unterrichtskurſus in der Debatten
ſchrift an dem die Mitglieder der angeſchloſſenen Vereine ſowie
auch außerhalb von Vereinen ſtehende Anhänger des Syſtems
Stolze Schrey ſich beteiligen können Die Leitung des Unterrichts
hat Herr Stud phil Grotefend übernommen

Zitherverein Arion Am kommenden Sonnabend
feiert der Verein ſein 7 Stiftungsfeſt in der Kaiſer Wil
helmshalle verbunden mit Zitherkonzert humoriſtiſchen
Vorträgen und Ball

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Sitzung vom 9 Januar

Nach Abwicklung der geſchäftlichen Angelegenheiten des Vereins
macht im wiſſenſchaftlichen Teil der Sitzung der Prof Dr Hilde
fleß auf die Veröffentlichung der meteorologiſchen Beobachtungenaufmerkſam die hier am landwirtſchaftlichen ne gemacht werden

Die Veröffentlichung erfolgt ſeit einem Jahr in den ſtatiſtiſchen
Monatsberichten die vom ſtatiſtiſchen Amt in Halle herausgegeben
werden Es ſind dabei alle Daten berückſichtigt die für die klima
tologiſche Orientierung über die Umgegend von Halle wichtig ſind
Der Luftdruck iſt auf Null Grad und die Höhe von Halle 104 m
berechnet Bezüglich der Temperatur ſind angegeben die durch
ſchnittlichen und abſoluten Magima und Minima und die Tagesmittelder Temperatur weiter die aFolute und relative Luftfeuchtigkeit Die

Bewölkung iſt in Prozenten der Bedeckung des Himmels der Sonnen
ſchein in Prozenten von dem aſtronomiſch möglichen Sonnenſchein be
rechnet Des weiteren ſind angegeben die Froſttage Eistage dann
Windrichtung und Windſtärke die Niederſchläge und die Gewiftertage

Herr Lehrer Pritzſche führte eine Kollektion wohlgelungener
Mikrophotographien vor Sie ſtellten Diatomeen und Spongilla
Nadeln in ſchöner Anordnung dar Die Photographien waren durchaus
aut und aleichmäßig ſcharf geworden obwohl Herr Pritzſche ſich

n dig einjacher Hiifsmittel bediente Jm Unſchiug varagigte er eine Mahrophotegraphte von den Gängen eines Borken

äfers in Fichtenholz

III Kammermuſikabend Arno Hilf Quartett
Saal der Berggeſellſchaft 13 Januar

Dem hiſtoriſchen Programm getreu das die Arno Hilf
Vereinigung ſich für das Jubiläumsjahr zum Ziel geſetzt
hat folgte heute auf den wundervollen Schubert Abend die
Stunde die Robert Schumann gewidmet war Aus
dem verhältnismäßig kleinen doch dafür um ſo köſtlicheren
Schatz der Schumannſchen Kammermuſikwerke waren drei
der bedeutendſten und populärſten Schöpfungen ausgewählt
worden das von zarter Schönheit durchtränkte Es dur
Klavierquartett ovp 47 und das als der Gipfel
punkt des romantiſchen Kammermuſikſtils bezeichnete Es
dur Klavierquintett op 44 alſo die beiden Werke
die für die Einſchätzung Schumanns auf dem ihm von
Haus aus fremden Gebiete ausſchlaggebend waren und das

moll Quartett op 41 Nr von dem der Kom
poniſt in Verbindung mit den beiden anderen Streich
quartetten des Jahres 1842 in einem Briefe von 1847 äußert
Jch betrachte ſie noch immer als mein beſtes Werk der

früheren Zeit und Mendelsſohn ſprach ſich oft in dem
ſelben Sinne gegen mich aus Der Einfluß dieſes auf rein
lyriſchem Felde am ſicherſten operierenden Freundes auf
Schumanns Gefühlswelt und Schreibweiſe iſt denn auch
in dem Liedesart atmenden Adagio in dem ſich übrigens
eine kleine wunderliche Reminiszens an das Preislied aus
den Meiſterſingern findet nicht zu verkennen Die Wieder
gabe dieſes Quartetts ſtand ſowohl hinſichtlich der Harmonie
des Zuſammenſpiels der rhythmiſchen Straffheit und klang
lichen Schönheit am höchſten unter den Gaben dieſes Abends
Beſonders ſchön gelang neben dem von ſchmelzender Weich
heit getragenen Adagio der II Satz der mit ſeinem heim
lichen Leid das durch Stürme geläutert zu friedreichem
neuen Leben erwacht Der Widerſtreit der Empfindungen
ſchwankend zwiſchen Melancholie und Reflexion der das
Weſen des dreiteiligen Eingangsſatzes beſtimmt fand eben
falls eine durchſichtige zart abgetönte Ausführung Wohl
mit Rückſicht auf die bedeutſame Rolle die das Klavier in
dem Kammermuſikſtil Schumanns ſpielt war die Wahl
der anderen Teile des Programms auf herrliche Werke ge
fallen in denen dem Pianoforte die Führerrolle zuerteilt
iſt Als Vertreter dieſes für das Gelingen des Ganzen ſo
ungemein wichtigen Amtes war in Herrn Fritz von Boſe
aus Leipzig ein Künſtler gewonnen worden der durch
ſeine wiederholte Mitwirkung an gleicher Stelle und durch
ſein Auftreten in einem Winderſtein Konzert bereits be
kannt und gut angeſchrieben iſt Herr von Bopſſe iſt zwar
weder als Soliſt noch als Enſembleſpieler zu den Pianiſten
zu zählen die durch Größe und Tiefe der Auffaſſung oder
durch Reichtum der Klangfarben Charakteriſtik zu im
ponieren vermögen aber er ſpielt ungemein korrekt und mit
ruhiger überlegener rhythmiſcher Sicherheit Sein Spiel
läßt ſich etwa mit den Worten Kalt und klar kenn
zeichnen Damit allein iſt es nun bei Schumann der
ſich jeden Ton in Poeſie und Wärme getaucht vorſtellte nicht
getan und ſo iſt es ihm zu danken daß ſowohl das warm
blütige Quartett wie das von blühendem Leben durch
pulſte Quintett heute von ſeiner ſtrahlenden Friſche
mehrfach etwas einbüßte Wenn das EBs dur Quartett
nicht voll zur Geltung kam ſo trug daran auch Meiſter
Arno Hilf einen Teil der Schuld der noch nervöſer ſchien
wie ſonſt und gar manche Sünde gegen die Jntonation be
ging Entſchädigung dafür bot Herr Georg Wille der
namentlich in dem wunderherrlichen Andante cantabile
ſeinem Cello Töne von beſtrickender Schönheit und Weichheit
entlockte Jn dem Quintett war es vor allem der
erhabene II Satz in dem die Künſtler in Verbindung mit
den Herren Alfred Wille und Bernhard Unken
ſt e in große Anerkennung verdienten und fanden

Der Beſuch des Saales wies bedauerlicherweiſe diesmal
Lücken auf die im Verlauf des Abends ſich noch vergrößerten
Der Grund dieſer nicht eben rühmlichen Tatſache war in der
heute Abend herrſchenden Eiſeskälte zu ſuchen die keines
wegs zur Steigerung der Stimmung beitrug Es war dies
binnen acht Tagen bereits das dritte Mal daß in Halle
ein Konzertſaal unzureichend geheizt war Die Herren
Konzertarrangeure dürfen ſich nicht wundern wenn das
Publikum ſich gegen ſolche Rückſichtsloſigkeiten ſchützt in
dem es einfach künftig zu Hauſe bleibt

Otto Sonne

Zur Wiederholung des Totentanzes von F Wohyrſch durch die
Robert Franz Singakademie

Der Entſchluß der Robert Franz Singakademie den Totentanz
von Woy in dieſem Jahre zu wiederholen verdient angeſichts der
Schwierigkeiten welche dieſes Werk allen Ausführenden bereitet die
Anerkennung aller muſikaliſchen Kreiſe Spielt doch gerade bei unſeren
modernen deutſchen Komponiſten die Oratorienkompoſition eine ziemliche
Aſchenbrödelrolle ſodaß wir vorwiegend auf den ausländiſchen Jmport
angewieſen ſind Um ſo dankbarer müſſen wir es begrüßen daß gerade
einer der gediegenſten zeitgenöſſiſchen Tonſetzer wieder den Schritt auf
dieſes arg vernachläſſigte Gebiet gewagt hat und dies mag es denn auch
rechtfertigen wenn wir hier nochmals auf ſein Werk zurückkommen

Wie Ph Wolfrum bei ſeinem bekannten R W ſchwebten auch
Woyrſch die alten geiſtlichen Volksſchauſpiele vor auch er nennt ſeinen
Totentanz ein Myſterium Sein Motto iſt das uralte Media

vita in mörte sumus ſein Grundgedanke die Jdee von der All
gegenwart des Todes die im 15 und 16 Jahrhundert dank den häu
figen Peſtilenzen unſer Volk aufs tiefſte bewegte und nicht nur in der
Poeſie ſondern vor allem auch in der Malerei zum Teil einen er
greifenden Ausdruck fand Noch heute iſt mit den Totentänzen der
Name des jüngeren Holbein aufs engſte verknüpft Von ihm nimmt
auch Woyrſch ſeinen Ausgang vor allem darin daß er das ganze ineine dramatiſche Aktion zuſammendrängt in welcher der Tod als Held

auftrittf Dramatiſch iſt denn auch der geſamte Grundcharakter des Werkes

er ſteigert ſich ſogar manchmal wie im erſten Teil bis zur Plaſtik der
ſzeniſchen Aktion Man würde indes ſehr irren mit der Annahme als
hätte Woyrſch im Hinblick auf ſeine Vorbilder in der Geſtaltung ſeines
Vorwurfs altertümelnde Tendenzen verfolgt Jm Gegenteil Sein
Werk iſt trotz gelegentlicher archajſierender Zutaten in Poeſiie und
Muſik durchaus modern Die Technik der Leitmotive die Harmonik
das orcheſtrale Gewand das Alles vexxät deutlich die neudeutſchen
Paten die an ſeiner Wiege geſtanden Wer wollte Wohyrſch dieſes
ſein gutes Recht zum Vorwurf machen

Nach einem ſchauerlich realiſtiſchen Chorſatze Der Zug des Todes
als Einleitung folgt die erſte Abteilung Sardanapal in glühender
Sinnen und Liebesluſt dem hereinbrechenden Verderben trotzend Was
ihm der Allbezwinger Tod bringt iſt ein echt moderner Zug die
ewige Vernichtung des Nirwanaga Vom fernen Orient führt uns der
Tondichter in eine der populärſten Sphären unſerer Kulturgeſchichte
ins Lager der Landsfnechte Dieſes 2 Bild gehört mit ſeiner packenden
Milieuſchilderung m kecken Reiterlied und ſeinem ſtimmungsvollen
Trauergeſang zu den E anzſtücken des Ganzen Auch ſein Held Jörg
der mit dem Gedanken an die ferne Mutter dem Tode folgt als ein
Soldat und brav iſt ſeinem orientaliſchen Vorgänger an individuellem
Leben beträchtlich überlegen Vom blutigen Schlachtfeld an die Wiege
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des kranken Kindes drittes Bild Unter Klängen die an R Strauß
Tod und Verklärung gemahnen wacht die Mutter an dem kleinen

Zager und ſieht in einer Viſion das er künftige Leben des Kindes anich vorüberziehen vom erhen Weihnachtsfeſt bis zur Hochzeit da
u zum erſten Male als Freund der Todesengel herein und entrückt
die kleine Seele in ihre beſſere Heimat Das ganze Bild ſtellt mit
ſeiner warm empfundenen Lyrik und der glücklich getroffenen viſionären
Stimmung einen wirkſamen Kontraſt zur bewegten Dramatik ſeines
Vorgängers dar Ein heiteres buntbewegtes Treiben entfaltet ſich zu
nächſt im 4 Bild Der Spielmann Maifeier unter der Linde Rät
ſelſpiel Auftreten des von allen bejubelten Spielmanns Der ganze
erſte Teil dieſes Bildes ſteht unter dem Zeichen der Volksſzenen und
Lenzesklänge der Meiſterſinger und beweiſt aufs Neue welche Fülle
neuer Ausdrucksgebiete unſere moderne Muſik dieſem Werke verdankt
Ein Liebesſzene folgt mit Solovioline der Spielmann will ſich als
Preis ſeines Liedes die Liebe Signilds gewinnen da tritt der Toddex und holt ſein Opfer Aber er vermag nicht mehr allein das

eld zu behaupten Der Frühlingschor klingt triumphierend über ſein
lutiges Werk hin Jm 6 Bild Der Gelehrte glauben wir einen

Nachhall der Monologe Fauſts zu erkennen durchſetzt mit einigen Re
minizenzen aus Hans Sachs Wahnmonolog Auch der Greis hängt
trotz ſeiner d r am irdiſchen Leben bis zum letzten Atemzuge
dürſtet er nach Erkenntnis Aber an ſeine Bahre tritt nunmehr der
Engel der Verſöhnung ſein Unſterbliches mit emportragend DerTod hat ſeinen Etage verloren Die himmliſchen Heerſcharen ver

einigen ſich mit den Menſchen zum Preiſe des Allmächtigen ein Knaben
chor läßt in das verſchlungene Stimmengewebe die Weiſe des Chorals
Wachet auf ruft uns die Stimme hinein ertönen Nicht nur die

Ausführung dieſes Schlußchores gemahnt an das Vorbild Bachs ſon
dern auch die Grundidee Jener Grundgedanke des Bachſchen Glau
bensbekenntniſſes daß der Tod verſchlungen iſt in den Sieg jene dämo
niſche Todesverachtung der wir ſeine tiefſinnigſten Schöpfungen ver
danken Hier ſcheint er in moderner Einkleidung wieder aufzuleben

So iſt denn dieſer Totentanz ein Werk großzügig nach Jdee
und Anlage und reich an packenden Momenten im einzelnen Wem
daran gelegen iſt die Fühlung mit der zeitgenöſſiſchen Produktion nicht
zu verlieren der wird es nur mit dem regſten Jntereſſe anhören Manbraucht noch lange kein Fortſchrittsphiliſter zu ſein um anzuerkennen

daß hier eine Leiſtung vorliegt welche in ernſtem Streben ausgeführt
auch auf ernſte Beachtung Anſpruch erheben darf H A

Geſellſchaftskonzert im Zoologiſchen Garten
Bei dem erſten diesjährigen Geſellſchaftskonzert des

Leipziger Tonkünſtler Orcheſters im Saale des Zoologiſchen
Gartens wirkte diesmal die Opernſängerin Frl Anni Kühn s
vom hieſigen Stadttheater als Soliſtin mit Jn der Künſt
lerin die hier wohl noch ſelten in der Oeffentlichkeit aufge
treten iſt lernten wir eine vortreffliche Sängerin mit einer
beſeelten ausgeglichenen Stimme kennen Ein geſanglicher
Hauptvorzug von ihr ſcheint auch in einer muſterhaften Ver
ſchmelzung von Wort und Ton zu liegen einer Kunſt die
bekanntlich zu den wichtigſten aber auch ſchwierigſten Auf
gaben des dramatiſchen Geſanges gehört Sie fand mit
Rezitativ und Romanze aus der Oper Wilhelm
Tell Frithjofſzene aus der Frithjofſage von
Max Bruch und Ständchen von Strauß ſo ſtürmiſchen Bei
fall daß ſie ſich zu einigen Zugaben veranlaßt ſah die eine
nicht minder freundliche Aufnahme fanden Außerdem wur
den noch für vorzügliches Spiel durch reichen Applaus aus
gezeichnet die Soliſten Konzertmeiſter Schachtebeck
Fantaſie caprice für Violine von Vieuxtemps und Col

ditz 2 Soloſtücke für Cello Nocturno von Chopin und
Elfentanz von Popper Bei den ſchönen Leiſtungen
der Soliſten hätte das Konzert ein großer künſtleriſcher Ge
nuß werden können leider ging es aber im Orcheſter manch
mal trotz der Jnſpirationen des Dirigenten Günther Cob
lenz recht unſicher zu unter den unſicheren Kantoniſten fiel
namentlich der zweite Celliſt auf Vielleicht täte Herr
Günther Coblenz bei ſeinem nächſten Konzert doch beſſer
die unſicheren Kräfte durch geübtere zu erſetzen will er das
Renomee ſeiner Kapelle hier nicht aufs Spiel ſetzen sa

Standesamtliche Nachrichten
Halle Nord Burgſtr 38 13 Januar

Geboren Dem Bauſchloſſer Wilhelm Hoffmann T Charlotte
Böckſtr 6 Dem Schuhmacher Wilhelm Franke T Luiſe Schiller
ſtraße 24 Dem Arbeiter Franz Bleidorn S Otto Trothaerſtr 78
Dem Bäckermeiſter Karl Döring S Erich Wuchererſtr I Dem
Bahnarbeiter Otto Steinhoff T Gertrud Wagnerſtr 55 Dem
Küchenmeiſter Johannes Gerſtenberg S Hans Wagnerſtr 41

Geſtorben Der Arbeiter Heinrich Hellner 54 Petersbergſtr 3
Des Landwirts Otto Laddey aus Freyburg T Elsbeth 6 Digako
niſſenhaus Das Dienſtmädchen Hedwig Hoppe 22 Am Kirchtor
20b Der Grundbeſitzer Wilh Meyer aus Vitzke 46J Diakoniſſenhaus
Der Korbmachermeiſter Karl Göttert 62 J Gr Brunnenſtr 32 Der
Handelsmann Julius Schulze 58 Schleifweg 5 Die Witwe Amalie
Dreßler geb Kuſenberg 76 Saaleſtr 3 Der Fabrikdirektor a D
Heinrich Nosky 59 Händelſtr 38

Halle Süd Steinweg 13 Januar
Aufgeboten Der Schloſſer Wilhelm Weinz Jakobſtr 44 und Jo

hanne Büchner Kl Brauhausſtr 17 Der Jngenieur Robert Dempe
wolf Riga und Anna Prahmer Niemeyerſtr 26

Geboren Dem Schmied Hermann Weickert S Erich Thomaſius
ſraße 16 Dem Kaufmann Wilhelm Schulze T Lieſelothe Auguſta
traße 11 Dem VBroeer dricchalb Barbalniuv T An M teitKutſcher Wilhelm Mahler S Wilhelm Freiimfelderſtr 82 Der

Schloſſer Guri Doſt S Emil Gerberſtr 12 Dom Geſchirrfübnev
helm Eſchke S Walter Wolfſtr 1 Dem Fiſcher Johannes Brügge
mann T Eliſabeth Klinik Dem Schloſſer Emil Stolze S Herbert
Merſeburgerſtr 65 Dem Arbeiter Stanislaus Klinowsky S Stanis
laus Klinik Dem Bahnarbeiter Bernhard Fuchs T Annelieſe Klinik
Dem Schmied Albert Kaſeler S Kurt Krukenbergſtr 23 Dem Eiſen
dreher Wilhelm Gebhardt S Wilhelm Pfännerhöhe 6 Dem Expe
dient Wilhelm Jagemann T Lieſelotte Mittelwache 1 Dem Geſchirr
führer Ferdinand Fiedler T Gertrud Gerberſtr A Dem Opernſänger

heodor Casper S Theo Kapellengaſſe 6 Dem Kaufmann Gottfried
Menzel S Otto Frieſenſtr 11 Dem Hilfsweichenſteller Franz Poppe
T Franziska Lindenſtr 56 Dem Handelsmann Otto Lorenz T Pau
line Brunoswarte 4

Geſtorben Des Bahnarbeiters Oswald Rohland S totgeb Krau
ſenſtr 18 Des Schmieds Hermann Weickert S Erich 2 Tage Tho

maſiusſtr 16 Der Zimmermann Auguſt Lüttich aus Nietleben 47
St EliſabethKrankenhaus Die Witwe Luiſe Jahr geb Müller 71 J
Jakobſtr 21 Die Witwe Henriette Bartuſch geb Strey 80 Frieſenſtr 32 Der
Des Schuhmachermſtr Wilhelm Jlſe Ehefrau Luiſe geb Blume aus
Egeln 33 Klinik Des Bahnarbeiters Bernhard Fuchs T totgeb
Goetheſtr 36 Des Hilfsweichenſtellers Karl Lindner S Otto 9
Gr Ulrichſtr 410 Des Tiſchlers Emil Holz S Paul 1 Mon Schu
lershof 16 Des Bahninvaliden Friedrich Schleicher Ehefrau Wilhel
mine geb Lehmann 59 Turmſtr 4 n

Auswärtige Aufgebote Der Bergmann Auguſt Frickmann
chmalzerode und Anna Ottilie Liedersdorf Der Obermaſchiniſt
alter Mah Duisburg Ruhrort und Hedwig Benske Oberröblingen

am See Der Lokomotivhilfsheizer Willy Hoffmann Oberröblingen
am See und Helene Nordmann Dröbel

Jäger Karl Detzner aus Langenſalza 22 Klinik

Cchte Nahrichten und Telegrammr

Sozialdemokratiſche Jnterpellationen
Berlin 14 Jan Dem Vorwärts zufolge wurde in

der eſisge Fraktionsſitzung der ſozialdemokratiſchen Par
tei beſchloſſen folgende Jnterpellationen einzubringen

Aus welchen Gründen hat der Reichskanzler in der Sitzung
des preußiſchen Landtages vom 10 Januar dieſes Jahres die
Uebertragung des Reichstagswahlrechts auf einen Bundes
ſtaat als dem Staatswohl nicht entſprechend bezeichnet und
Billigt der Reichskanzler daß anläßlich der am 12 Januar

in Berlin zur Propaganda dieſes Reichstagswahlrechts ein
berufenen ſozialdemokratiſchen Volksverſammlungen zum
Zwecke etwaigen Einſchreitens Militär in den Kaſernen
konſigniert war

Nachklänge zu den Wahlrechtsdemonſtrationen
Berlin 14 Jan Auch geſtern kam es namentlich in den

Abendſtunden an verſchiedenen Stellen Berlins zu kleinen
Demonſtrationen und Zuſammenrottungen an denen ſich
zum größten Teil nur jugendliche Perſonen beteiligten
Gegen 6 Uhr verſammelten ſich zwiſchen dem Brandenburger
Tor und dem Reichstagsgebäude etwa 200 Demonſtranten
die Nieder mit Bülow Hoch das allgemeine Wahlrecht
riefen Sie leiſteten jedoch der Aufforderung einiger Schutz
leute ſich zu entfernen bereitwilligſt Folge

Arbeitsloſenverſammlungen

Köln 14 Jan Jn einer hier ſtattgehabten überaus
zahlreich beſuchten Arbeitsloſenverſammlung wurde die Mit
teilung des Oberbürgermeiſters der Stadt Köln verleſen in
welcher der Oberbürgermeiſter ſich bereit erklärt ſämtliche
auf dem Kölner Tiefbauamt beſchäftigten Jtaliener zu ent
laſſen damit an ihre Stelle einheimiſche Arbeiter eingeſtellt
werden können

Düſſeldorf 14 Jan Geſtern fand hier eine überaus
zahlreich beſuchte Arbeitsloſenverſammlung ſtatt die ſich in
einer Reſolution gegen die gegenwärtige Geſellſchaftsordnung
ausſprach und eine Kommiſſion wählte die beim Ober
bürgermeiſter zwecks Abhilfe des jetzigen Notſtandes vorſtellig werden on

Von Wilddieben erſchoſſen
Brandenburg 14 Jan Jn der letzten Nacht wurde in

dem benachbarten Kraben der Förſter Jll mann von
Wilderern erſchoſſen nachdem er in dem vorherge
gangenen Kampfe zwei Wilddiebe getötet hatte

Leuchtgasvergiftung
Kiel 14 Jan Als der hier wohnhafte Arbeiter Olfſon

geſtern Abend nach Hauſe zurückkehrte fand er die Tür
ſeiner Wohnung verſchloſſen Jn dem Glauben daß ſeine
Frau ausgegangen ſei wartete er vergeblich bis gegen 11
Uhr Als er dann die Tür einſchlagen ließ fand er ſeine
Frau und ſeine Kinder durch Leuchtgas ver
giftet vor

Die Oſtſeeverhandlungen
Paris 14 Jan Zu der Angelegenheit der Verhand

lungen über den politiſchen Status der Oſtſee und der nor
diſchen Länder bringt der Temps geſtern eine neue be
fremdlich klingende Verſion Er meldet aus London bei
den Begräbnisfeierlichkeiten des Königs Oskar ſeien die
Grundzüge eines Projektes beſprochen worden das die Frei
heit der Oſtſee durch eine Vereinbarung zwiſchen England
Frankreich und Rußland ſichern ſolle Dieſe Vereinbarung
werde eine Ergänzung der engliſch ruſſiſchen Abmachung über
Aſien vorſtellen Man hoffe den ſehr geheim betriebenen
Plan in drei bis vier Wochen durchführen zu können Der
Temps bringt die Mitteilung ohne Kommentar aber auch

ohne Vorbehalt Da aber eine Abmachung über die Oſtſee
ohne Beteiligung Deutſchlands eine Abmachung gegen
Deutſchland bedeuten würde darf man die Zuverſicht der
Meldung bis auf weiteres wohl noch bezweifeln

König Leopolds Erkrankung
Brüſſel 14 Jan Ein hervorragender Brüſſeler Arzt äußert

ſich König Leopold leide an trockenem Greiſen
brand der zwar noch begrenzt ſei aber dennoch zu großen Be
denken Anlaß gebe da er in diffuſen Brand auszuarten und von
der Ferſe aufſteigend ſich zu verbreiten drohe

König Peter auf Reifſen
Belgrad 14 Jan Jn Hofkreiſen verlautet daß König

Peter in der nächſten Zeit eine Reiſe an verſchiedene
ausländiſche Höfe unternehmen wird Der König
wird zunächſt unmittelbar nach dem bevorſtehenden Zu
ſtandekommen des Handelsvertrages mit Oeſterreich Ungarn
den Kaiſer Franz Joſef beſuchen und dann nach Rom
und Petersburg reiſen

Perſiſch türkiſcher Zwiſchenfall
Teheran 14 Jan Prinz Ferman Ferma der General

gouverneur von Aſerbeidſchan telegraphierte geſtern an das
Parlament Die Türken umzingelten mich bei
Sandſchbulak erbeuteten zahlreiche Gewehre
und die Kaſſe mit 80 000 Tomanen etwa 570 000 Mk
Sofort nach Eingang der Depeſche begaben ſich der Präſident
des Parlaments der Kriegsminiſter und die hohe Geiſtlich
keit in das Palais um mit dem Schah über die Lage zu be
raten Der Schah war von dem Ereignis aufs tiefſte
betroffen er leiſtete abermals auf den Koran einen
Eid nunmehr aufrichtig mit dem Parlament zu
ſammenzu arbeiten

Ein Abgeſandter Muley Hafids in Paris
Paris 14 Jan Der Meſſidor erzählt daß ſchon ſeit vier

zehn Tagen ein Abgeſandter Muley Hafids in Paris weile ein
früherer Marineleutnant Vaffier der als ehren
hafter Mann in den morokkaniſchen Hauptſtädten wohlbekannt ſei
Dieſer Herr ſei jetzt aus ſeiner Reſerve herausgetreten und ver
ſichert daß Muley Hafid keine feindlichen Abſichten gegen die
Europäer habe er wünſche nichts als abſolute Neutra
lität im Kampfe init ſeinem Bruder und verpflichte ſich wenn
dieſe ihm gewährleiſtet werde die Ruhe in Marokko wieder
herzuſtel len Vaffier belegt ſeine Angaben durch Briefe
des Kaids der Glawi und den Entwurf eines Schreibens das
Muley Hafid an den Präſidenten Fallières ſenden wollte das
aber nicht abging als Frankreich auf die Seite des Sultans Ab
dul Aſis trat Aus dem Bericht geht nicht mit Klarheit hervor
ob es ſich tatſächlich um eine politiſche Miſſion handelt oder ob
Herr Vaffier nur von ſich reden machen will

Ein Theaterbrand in Amerika
Voyertown Pennſylvania 14 Jan Beim VBrande

des hieſigen Opernhauſes haben über 50 Perſonen meiſt

entkommen waren wurden in dem durch die Panik entſtan
denen Gedränge zu Boden geworfen und tot getreten oder

Frauen und Kinder den Tod gefunden Viele die dem Feuer

V

i bald darauf an den erlittenen Verletzungen Der
rand war durch die Exploſion eines Maſchinenkeſſels ent

ſtanden und erhielt durch die im Sedränge umgeworfenen
Lampen ſtets neue Nahrung ſodaß das Gebäude in kurzer
Zeit zerſtört war

Karlsruhe 14 Jan Der badiſche Flottenverein iſt mit
dem weiteren Verbleiben des Generals Keim in der Stellung
des geſchäftsführenden Vorſitzenden des Flottenvereins nicht
einverſtanden und hat ſeine Delegierten zur Hauptverſamm
lung in Kaſſel beauftragt in dieſem Sinne tätig zu ſein

Köln 14 Jan Jn Köln wird ſich am 15 d M eine
neue Partei konſtituieren die den Namen Deutſche Verei
nigung führen ſoll Dieſe neue Parteigruppe ſoll ſich aus
Angehörigen des Adels und des Großgrundbeſitzes ſowie aus
den Reſten der Nationalkatholiken zuſammenſetzen Es iſt
bereits ein Fonds von 100 000 Mark geſammelt der zur
Gründung einer in Bonn erſcheinenden Zeitung verwendet
werden ſoll

Köln 14 Jan e des verſtorbenen Kardinals
Steinhuber wird der bisherige Präfekt der vatikaniſchen
Archive Kardinal Segna zum Präfekten der Jndexkon
gregation ernannt werden

S Bremen 14 Jan Der langjährige frühere Präſident
der bremiſchen Bürgerſchaft Heinrich Clauſſen iſt geſtern
geſtorben

Bern 14 Jan Das Urteil des Militärdisziplinar
gerichts in Sachen des früheren Adjutanten des General
inſpekteurs der marokkaniſchen Polizei Hauptmanns
Fiſcher iſt heute im Bundesrat mitgeteilt worden Fiſcher
wird aus dem Armeedienſt entlaſſen Die Urteils
begründung ſagt Fiſcher habe durch ſein Auftreten das An

er ſchweizeriſchen Armee im Auslande ſchwer ge
fährdet

Kopenhagen 14 Jan Der däniſche Dramatiker und
Lyriker Holger Drachmann iſt heute vormittag in Kornbäck
geſtorben

Petersburg 14 Jan Der verabſchiedete Miniſter für
Volksaufklärung Hofmeiſter v Kaufmann iſt zum Ober
hofmeiſter ernannt worden Anſtelle des abberufenen Frei
herrn v Grävenitz iſt zum Miniſterreſidenten für Sach
ſen Weimar und Sachſen Altenburg Freiherr v Wolff
unter Belaſſung auf ſeinem Poſten bei den ſächſiſchen Höfen
und am braunſchweigiſchen Hofe ernannt worden

Warſchau 14 Jan Jn einem Balllokale wurden bei
einer Anarchiſtenverſammlung 37 Perſonen verhaftet

Konſtantinopel 14 Jan Geſtern iſt hier der fünfte
Cholerakranke geſtorben Die Reiſenden werden vor ihrer
Abreiſe aus Konſtantinopel auf den Bahnböfen ärztlich un
terſucht An den heiligen Stätten von Hedſchas iſt die Cho
lera im Steigen begriffen An manchen Tagen ſind gegen
300 Er krankungen zu verzeichnen

Halleſcher Marktbericht
vom 14 Januar

1,30 1,50 M Rotkohl pro Stück 0,10 0,25 M
0,65 0,73 Weißkohl pro Stück 0,10 0,20

Eier pro Mandel
Butter pro Stück
Hühner pro Stück 1,75 2,50 Wirſingkohl p Stck 0,03 0,15
Hähne pro Stück 2,00 3,00 Grünkohl pro Stück 0,05 0,08
Tauben jg, p Paar 1,00 1,50 Kohlrüben pr Stück 0,05 0,10
Gänſe pro Stück 400 8,50 Kohlrabi pro Stück 0,020,03
Enten pro Stück 2,50 4,00 Zwiebeln pro Liter 0,10 012
Kaninchen pr Stück 1,10 1,30 Sellerie pro Stück 0,05 10
Haſen pro Stück 3,30 4,00 Kartoffeln pr Ztr 2,75 00
Faſanenhähne p St 3,00 4,00 5 Liter 0,30 0,19Faſanenhühner St 2,00 2,40 Schweinefleiſch Pfd 0,80 99
Birnen pro Mdl 0,30 0,80 Hammelſleiſch 0,75 85Aepfel pro Mdl 0,25 0,90 Rindfleiſch 75 90Mohrrüben pr Mdl 0,10 0,15 Kalbfleiſch 0,80 1,20
Blumenkohl pr St 0,40 0,50

e
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Meteorologiſche Station

13 Januar 14 Januar9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 765,9 764,7Thermometer Celſius 7,4 9Rel Feuchtigkeit 100 34Wind SW1 SW oMarimum der Temperatur am 13 Januar 1,0 C
Minimum in der Nacht vom 13 zum 14 Januar 10,4 C
Niederſchläge am 14 Januar 7 Uhr morgens 0,0 m

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten
15 Jan u ar Ziemlich milde trübe Niederſchläge windig Nebel
16 Jan uar Nebel Froſt wolkig bedeckt ſtrichweiſe Schnee
17 Jan u ar Bedeckt kalt Niederſchläge windig
18 Jan uar Fortdauernd Froſt Wind bedeckt mit Schneefällen

d 7Zä v
Geſchäftsverkehr

Maskenfeſt im Goldenen Hirſch Zu dem am Mittwoch in ſämt
lichen Räumen des Goldenen Hirſch ſtattfindenden Maskenfeſt ſind die
Vorbereitungen im vollen Gange Die großartige Dekoration wird
von der Firma Zachger ausgeführt 3 Muſikkapellen ſpielen ununter
brochen zum Konzert und Tanz auf Punkt 11 Uhr beginnt der große
Feſtzug unter Vorantritt der zur Prämiierung beſtimmten ſchönſten
Damenmasken Für Küche und Keller bürgt der Ruf des Beſitzers
Hugo Traxdorf

Aufgebot
Der Tarator Conrad Drebinger in Halle a Burgſtraße 50

hat als Nachlaßpfleger des am 30 Oktober 1907 in Halle a S ver
ſtorbenen Rechtskandidaten Friedrich Goedicke das Aufgebots
verfahren zum Zwecke der Ausſchließung von Nachlaßgläubigern
beantragt

Die Nachlaßgläubiger werden daher aufgefordert ihre Forde
rungen gegen den Nachlaß des verſtorbenen Rechtskandidaten
Friedrich Goedicke in Halle a S ſpäteſtens in dem auf

den 6 April 1908 vormittags 10 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht Poſtſtraße 13 17 Erdgeſchoß links
Südflügel Zimmer Nr 45 anberaumten Aufgebotstermine bei dieſem
Gericht anzumelden

Die Anmeldung hat die Angabe des Gegenſtandes und ves
Grundes der Forderung zu enthalten Urkundliche Beweisſtücke
ſind in Urſchrift oder in Abſchrift beizufügen i

Die Nachlaßgläubiger welche ſich nicht melden können unbe
ſchadet des Rechtes vor den Verbindlichkeiten aus Pflichtteils
rechten Vermächtniſſen und Auflagen berückſichtigt zu werden von
den Erben nur inſoweit Befriedigung verlangen als ſich nach Pe
friedigung der nicht aus geſchloſſenen Gläubiger noch ein Ueberſchuß
ergibt Anch haftet ihnen jeder Erbe nach der Teilung des Nach
laſſes nur für den ſeinem Erbteil entſprechenden Teil der Ver
bind lichkeit

Für die Gläubiger aus Pflichtteilsrechten Vermächtniſſen und
Auflagen ſowie für die Gläubiger denen die Erben unbeſchränkt
haften tritt wenn ſie ſich nicht melden nur der Rechtsnachtell etn
daß jeder Erbe ihnen nach der Teilung des Nachlaſſes nur für den
ſeinem Erbteil entſprechenden Teil der Verbindlichkeit haftet

Halle a den 3 Januar 1908
Königliches Amtsgericht Abteilung 7 1141
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Palasat der HInaionen
T Mſo Soeraudor

r r 77 Fremde

ünſtl bel u ſprech Menſchen
Art et le Beau I21

Feerie in prachtv Ausſtattung

Wunderbare Szenerie

Jm Reiche des Schattens

S

Leucht Geiſer u Kaskaden

Gibson Der ſonderbare

Die Androlden

er

Jm Café
n abendsvon 8 Uhr an

Soliſten erſten Rauges
Unt Leitung d Hrn Kapellmeiſters

Tretbar 299
äpz Anterreht

beitreten
F Rocco

Blumenthalstr 11

Unser II Kursus beginnt Mittwoch den29 im Hotel Kaiser Wilhelm Bernburger
Einem Privatzirkel tür ängere

könnenGek i arbitten wir in unserer Wohnung
E Rocco Universitäts Tanzlehrer

hen

Mein dies jähriger
7 2

Touis Bölzere Fernruf 688 Umtausch nicht gestattet Leipzigerstr 7

äd

noch einige Teilnehmerinnen

Kurtfürstenstr 8 592

Das beste Wasohmittol
Dr Thompson

SEIFENPULVER

T Pahket 15 Pfg

Masken z verl od zu verk
Linke Gr Ulrichſtr 63 1212

Aufvolſtern Matr 3 Sofa 6M
alle übrig Poſterſach bill komme
ſofort Off u o 2385 an die Exp
Werſaud Kartons i all Größen

Hutſchachteln Lager Kartons
Georx HIId Gr Steinſtr 2728

Konfirm Kleider b u F in u außer
dem Hauſe angef Jakobſtr 26 II

Junger Landwirt
Beſitzer eines 300 Morgen großen

Gutes von angenehm Aeußeren
wünſcht da es demſelben an
Damenbekanntſchaft fehlt mit
einer nicht unvermögenden Dame
in Verbindung zu treten

zwecks Heirat
Nur ernſtlich gemeinte Offerten

erbeten unter C e 680 an die
Expedition d
zwecklos

Eleg Herren und Damen

n hale a beſpelgersn

Stolzenberg System
iſt das beſte ſchafft Ordnung Ueberſicht und Zeiterſparnis

Stolzenberg Schnellhefter
mit neuer verbeſſerter Stahlleiſte

Stolzenberg Hercedes Briefordner
owieStolzenberg Fachgestelle Registratar

und Akten Schränke
ſind überaus praktiſch dauerhaft und preiswert
Fabri Stolronberg 00s Baden

Bureau CEinri chtungs Geſ iſy b H

wir

Saalsohloss Brauoerel
Mittwoch den 15 Januar nachm 4 S 11709Sinfonie Honzertausgef v d Kapelle des Mansf Feld Art Rats Nr 75 Mit

ende Frl Misabeth u Gudrun Rädinger Lieder u Duett
Sängerinnen aus Leipzig Lieder von Schumann Schubert
Pfitzner Taubert Kahn Wolff Duette von Reinecke Winzerberger
Umlauft Hiller u Dvoräk Orcheſterwerke Beethoven Ouv Geſchöpfe des Prometheus Haydn Oxford Sinfonie Schubert

Ballettmuſik eEintritt 50 Pf Karten gültig r Winkler
1194 intergarten

Mittwoch den 15 Januar abends 8 Uhr Sumulb onie Konzert
ausgef v Tromp Corps d Mansf Feld Art Reg Nr 75

unt perſ Leitg d Königl Stabstromp Herrn Steuer
Eintr einſchl Billet Steuer 35 Pfg Karten gültig

Famil Karten 5 St 1 Mk u St 1,50 Mk vorher im Winter
garten zu haben Paul Zscheygoe

Wintergarten
Donnerstag den 16 Januar 1908 ab ds s Uhr

Binmaliges Gastspiel
der bedeuntendsten Caharet Dive Dentschlands

Pepi Weiss
mit ihrem Ensemble

Naheres die Anschlagsäulen

Obstweinschenke an er Hojics

Morgen Mittwoch nachmittag 3 Uhr

O Konzert
Vorträge durch KLunstspielpiano Phonoliszt geliefert von
der Firma Albert Hoffmann und Grammophon geliefert von

der Firma Gustay Uhllg 1205Zu dieſem Konzert ladet ergebenſt ein R Rickoe

Komzert
des blinden Grgelvirtuoſen Adolf Friedrich

Donnerstag den 6 Februar 1908 abends 8 Uhr 1154
in der Stephanuusfirche unter Mitwirkung Geſang u Violine

Oberharzer Skiklub

X Winterfest
des W ä Skiklubs findet vom 1143

17 bis 20 Januar in Altenau ſtattAnmeldungen nimmt ver Skiklub Altenan Oberharz entgegen

leue ßörse
2 Sternſtraße 2

Hierdurch zur gefälligen Kenntnisnahme daß ich mit
heutigem Tage mein neues Lokal eröffnet habe und bitte

ich meine werte Nachbarſchaft Freunde und Bekannte um
gütigen Zuſpruch Ergebenſt 1179Bernharck Scharre

Petzbräu Kulmbach Freyberg Bräu

Hallischer Kunst Verein
Sonnabend den 18 Jannar 5 Uhr präz 66

Vortrag über Versaillesvon Dr Georg Graf Vitzthum e a d Univ Aeipzig
im And 18 d Univ Seminar Geb

Eintr 1 Mk Mitgl geg Karte frei Karten in der Niemeyerſchen Buchhandlung und beim Portier des Auditor Geb 957

Eltern und Vormünder
höfl aufmerkſam gemacht auf den rer

en aunar tter Apollo Theater Fatr
Plecen Demonctrattons Dortlag

ſpeziell für Kinder arrangiert über
Die Reiſe um die Erde

Näh Dird in den Schulen h Preiſe d Plätzeu I Rang 40 224 25 II o 1o Mk 1190

a c 7 d u x2 e l c S Swnoenwe Vueh r T l IhIr

Außerordentliche SitzuDienstag den 14 Jannar abends 8 S

Botanischen Instituwuts
Vortrag von Herrn Prof Dr L Diels Ueber die Vegef

tations verhältniſſe Neu Seelands mit Lichtbildern

Heuer Honsum herein für Halle a S Im

E G m beſchr Haftg
Mittwoch den 22 Januar 66abends S Uhr im Bellevue

Generalverſammlung
1 Beſchlußfaſſung ob der bisherige Aufſichtsrat weiter beſtehen

ſoll oder andere Mitglieder zu beſtellen ſind
2 Event Erſatz oder Neuwahl des Aufſichtsrats

Die Liquidatoren
Nur Mitglieder haben Zutritt 1163

Tanz Unterricht
Der zweite Winterkurſus meines Tanzunterrichts nebſt An

b über Körperhaltung und e veghnpt Montag
O Jannar in den Kaiſerſälen eſitz ſämtlichergeuen nze Zur e gfaliger Anmeldungen bin ich

jederzeit in meiner Wohnung

im des

u L i n k
der

Herhändſce Sehausplele

kommt 1202

Stadt Theater
Direktion Hofrat M Richards

Mittwoch den 15 J annar
nachmittags 3 Uhr

17 WeihnachtsKindervorſtellung
zu ermäßigten Preiſen

Zum 16 Male
Mit nexer Ausſtattung

Sneewittchen
und die ſieben Zwerge

Weihnachts Ausſtattungekomddie mit

Geſang und Tanz in 5 Akten nach
dem bekannten Märchen bearbeitet

von C A Görner
Muſikal Leitung Joſef Bach
Spielleitung Karl Stahlberg

Perſonen
Die Königin S Kornow
Prinzeß Sneewittchen idre Stief

tochter Ch Faßhauer
Der Prinz v Gold

lande W Steineck
Otto ſein Begleiter Ernſt PündterPrinz Stachel vom

Kurt PolzinBienenlande
Der Prinz v Roſeu

berge R Lüttjohann
Der Fürſtd wart R
inſel ößlerDer Miniſter Monta z
eilla K Stahlberg

Hofdame Antenna Agnes Amberg
Hofdame Sipho M Brandow
Kammerherr Cucur

Ferd Awbergbitula
Emil Lübben

meiſter Ludw Schön
Berthold ein Jäger Walter Sieg

Hofherr Vervex
Der Zeremonien

Blick Frieda MeyerPick A Silbernagel
Knick Alice GrilleVDick Zwerge Liddy Held
Nick Grete Strickrodt
Strick Anna Schulze
Schick Emmy Schwarz
Stimmed Spiegels E Leydenheimer

Gefolge der Königin und des
Prinzen

Vor kommende Tänze
arrangiert von der Ballettmeiſterin

Adele StahlbergWieſt
3 Akt Die Johannisnacht im

Walde
4 Akt Gr Laternen Galopp
b Ait Ballettdivertiſſement

Jm Reiche der Schmetter
linge

Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Abds 7 Uhr Ende 10 Uhr
118 Vorſtellung im Abonnement
Umtaxſchkarten ungiltig 2 Viertel
Novität Zum 2 Male Novität
Mit vollſtändig neuer Ausſtattung
an Koſtümen und Dekorationen

Ein Walzertraum
Operette in 3 Akten von Felix

Dörmann und Jacobſonmit Benutzung einer Novelle aus
Hans Müllers Buch der Aben
teuer Muſik von Oskar Strauß
S h Adalbert LentzMuſtkaliſch eitung Anton Aich

Perſonen
5Joachim XIII regierender Fürſt

v Flauſenthurn Adalbert Lentz
r Heleneſeine Tochter Alice v Boer

Graf Lothar Vetter
des Fürſten K Stahlberg

Leutnant Niki Alfred Landory
h Bergmann

Friederike von Jnſt h Oberkammerfrau jallner
Wendolin Haus
miniſter R Nonnenbruch

Sigismund der
eiblakai R Lüttjohann

Franzi Steingruber Dirigentin
W e men
kapell G KlerwinDie T Dſchinellenfifi A Amberg

Annerl Geigerin Frieda Meyer
Mitglieder der Damenkapelle

e Hofgeſinde Ehrenfungauen öſterreichiſche Offiziere
Volk Mitglieder der Damenkapelle

Zeit Gegenwart
Ort der Handlung FürſtentumFlauſenthurn

Die neuen Dekorationen
Plaſtiſcher Saal im Fürſtl
und Konzert Garten mit Mu
Pavillon ſind aus dem Atelier von

H Baruch Co Berlin
Nach dem 1 und 2 Akte langer

Pauſen 1150
heues C IVhealer

Direktien E M Mauthurs
Mittwoch Zum 23 Male

1148 Liebesueſt

R aiserpr
Panmnoram aHermann Wippl inger Forſterſtr 90 1

Seit 1880 Tanzle erreälſchüler Delitzſch
a nmienAlhambra c 1190
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